
 

 

Anlegertyp: Gipfelstürmer 

Ihr Anlageverhalten entspricht dem Bild eines Gipfelstürmers. 

Sein Ziel ist es, möglichst schnell den Gipfel zu erreichen. Wenn er sich dabei größeren 

Risiken aussetzen muss, nimmt er dies gerne in Kauf. Im Gegenteil, der Nervenkitzel reizt 

ihn und spornt ihn zu Höchstleistungen an. Er folgt keinem bestimmten Weg und wenn er auf 

ein unüberwindbares Hindernis stößt, ändert er spontan die Richtung. Nur im Notfall greift er 

auf Hilfsmittel zurück, um sein Leben nicht zu gefährden.  Der Gipfelstürmer nimmt jedes 

Wetter in Kauf und liebt es, sich besonderen Herausforderungen zu stellen, wie zum Beispiel 

Eisklettern oder die Eroberung unbekannter Bergwände. Er weiß vor seinem Aufbruch nicht, 

wie lange er unterwegs und wann er am Ziel sein wird. Der Gipfelstürmer legt keinen Wert 

auf eine sichere Unterkunft für die Nacht, ihm genügt ein Zelt in einer steilen Felswand.   

Verhalten  

Der Gipfelstürmer hat eine sehr hohe Renditeerwartung. Er ist bereit viele Risiken, kleine 

und große Kursverluste, ja sogar den Totalverlust seiner Anlage in Kauf zu nehmen. Ihm ist 

bewusst, dass er auch sehr viel Geld auf einen Schlag verlieren kann, wenn die Börse sich 

ungünstig entwickelt. Der Gipfelstürmer wird sein Geldanlage zwar einige Jahre liegen 

lassen, wenn sich die Kurse erfreulich entwickeln, prinzipiell sucht er aber eher den 

schnellen Erfolg und möchte seine Anlage schnell und jederzeit wieder veräußern können. 

Das muss er aber auch, steigen doch seine Papiere ebenso schnell wie sie fallen.  

Risikoklasse nach Wertpapierhandelsgesetz 

Spekulativ (Klasse 4)  

Produktpalette 

Aktien großer und bekannter Unternehmen, REITs, Zertifikate ohne Rückzahlungsgarantie 

(Bonus-, Discount-, Express- und Partizipationszertifikate ohne Hebelwirkung), 

Aktienanleihen, Spezialfonds (z. B. Branchenfonds) sowie Schuldverschreibungen von 

kleinen und unbekannten Herausgebern mit und ohne Sonderrechten (Industrieobligation, 

Wandelschuldverschreibung, Optionsanleihe), Hybridanleihen und Genussscheine mit 

Verlustbeteiligung  - sowie alle Geldanlagen mit niedrigerem Risiko 
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